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Berufserfahrung von einem Jahr verfügen, können sich 
ab dem Sommersemester 2014 für den neuen berufs­
begleitenden Studiengang „Netzwerkmanagement 
Bildung für nachhaltige Entwicklung – Schwerpunkt 
Kindheitspädagogik“ (BNE) an der Alice Salomon Hoch­
schule in Berlin einschreiben. Vermittelt werden wissen-
schaftliche und forschungsorientierte Kenntnisse und 
die Expertise, durch ein innovatives Netzwerkmanage­
ment die Inhalte und Methoden einer Bildung für nach­
haltige Entwicklung mit aktuellen Belangen der Kind­
heitspädagogik zu verknüpfen. Der Masterstudiengang, 
dem von der Akkreditierungsagentur AQAS e.V. ein 
Alleinstellungsmerkmal zugesprochen wurde, zeichnet 
sich durch einen starken Praxisbezug, eine Orientierung 
auf die konzeptionelle Arbeit und eine kompetente 
Begleitung durch Mentorinnen und Mentoren mit lang­
jähriger Berufserfahrung aus. Die Studiengebühren 
betragen 6 000 Euro zuzüglich der jeweiligen Semester­
beiträge. Quelle: alice, magazin der Alice Salomon Hoch-
schule Berlin, Sommersemester 2014 

SOCIAL MEDIA – Chance für Soziale Organisa
tionen. Überlegungen zur Nutzung von Social Media 
in Organisationen Sozialer Arbeit. Von Michael Erz. 
SchöneworthVerlag. Hannover 2013, 64 S., kostenlos 
*DZI-E-0834*
Der Begriff „social media“ bezeichnet Medien der inter­
netbasierten Kommunikation und Kooperation wie bei­
spielsweise Soziale Netzwerke, Plattformen, Wikis und 
Blogs. Um Organisationen, die im Feld der Sozialen Arbeit 
tätig sind, einen Einblick in die mit deren Nutzung ver­
bundenen Möglichkeiten und Risiken zu vermitteln, be­
fasst sich diese Broschüre ausgehend von begrifflichen 
Erläuterungen mit der gesellschaftlichen und unterneh­
merischen Bedeutung der digitalen Interaktion. Im Ein­
zelnen beleuchtet werden beispielsweise Anwendungsbe­
reiche wie das Fundraising und die Personalbeschaffung, 
Probleme des Datenschutzes sowie Fragen in Bezug auf 
die Partizipation und das Empowerment der Adressatin­
nen und Adressaten. Die Handhabung der Technologien 
wird erleichtert durch Hinweise zur Implementierung, 
zu begleitenden Maßnahmen, zum Controlling und zur 
Evaluation. Bestellanschrift: Evangelischer Erziehungs­
verband, Flüggestraße 21, 30161 Hannover, Tel.: 05 11/ 
39 08 81-0, Internet: www.erev.de
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5.9.2014 Berlin. Fachtag: Kinder aus Suchtfamilien – 
auf dem Weg vom Schatten ins Licht. Information: 
NACOA Deutschland – Interessenvertretung für Kinder 
aus Suchtfamilien e.V., Gierkezeile 39, 10585 Berlin, 
Tel.: 030/35 12 24 30, E-Mail: info@nacoa.de

10.-12.9.2014 Köln. 10. Kinderschutzforum: Kindge­
recht – Verändertes Aufwachsen in einer modernen 
Gesellschaft. Information: Die Kinderschutz-Zentren, 
Bonner Straße 145, 50968 Köln, Tel.: 02 21/56 97 53, 
E-Mail: die@kinderschutz-zentren.org

18.-19.9.2014 Berlin. Fachtagung Jugendhilfe: Warten 
auf die Große Lösung. Hilfen und Unterstützung aus einer 
Hand – Anforderungen aus der Praxis an die Umsetzung. 
Information: Arbeitsgruppe Fachtagungen Jugendhilfe 
im Deutschen Institut für Urbanistik, Zimmerstraße 13-
15, 10969 Berlin, Tel.: 030/390 01-136, E-Mail: agfj@
difu.de 

20.-21.9.2014 Dresden. Fachtagung und Mitgliederver­
sammlung des Bundesverbandes für körper- und mehr­
fachbehinderte Menschen. Information: BVKM, Brehm­
straße 5-7, 40239 Düsseldorf, Tel.: 02 11/640 04-0, 
E-Mail: info@bvkm.de, Internet: www.bvkm.de

26.-28.9.2014 Loccum. Forum für Bürgerbeteiligung 
und kommunale Demokratie: Bürgerbeteiligung vor 
neuen Herausforderungen. Information: Stiftung Mitar­
beit, Claudia Leinauer, Ellerstraße 67, 53119 Bonn, Tel.: 
02 28/604 24-13, E-Mail: leinauer@mitarbeit.de
 
6.-7.10.2014 Berlin. Seminar: Interkulturelle Kompetenz 
in der Sozialen Arbeit. Information: Deutsche Vereinigung 
für Soziale Arbeit im Gesundheitswesen e.V., Alt-Moabit 
91, 10559 Berlin, Tel.: 030/394 06 45 40, E-Mail: info@
dvsg.org
 
10.-11.10.2014 Berlin. 2. Berliner Arbeitstagung kriti­
sche Soziale Arbeit: Einmischen – Strategien und Gegen­
wehr. Information: Prof. Dr. Mechthild Seithe, Beate 
Köhn, Blunckstraße 12d, 13473 Berlin, E-Mail: info@
einmischen.com 

13.-15.10.2014 Potsdam. 54. DHS Fachkonferenz 
Sucht: Suchtprävention für alle. Ziele, Strategien, Erfolge. 
Information: Deutsche Hauptstelle für Suchtfragen e.V., 
Postfach 1369, 59003 Hamm, Tel.: 023 81/90 15-0, 
E-Mail: kaldewei@dhs.de

15.-17.10.2014 Berlin. Fachtagung für Arbeitsanleiter­
Innen, GruppenleiterInnen und HauswirtschaftsleiterIn­
nen: Beschäftigungskonzepte zwischen Tagesstrukturie­
rung und Arbeitsförderung. Information: Bundesarbeits-
gemeinschaft Wohnungslosenhilfe e.V., Boyenstraße 42, 
10115 Berlin, Tel.: 030/284 45 37-0, E-Mail: info@
bagw.de
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